
 
 
 
 
 
 
 
 

Österreich-Tirol 
 
     Zuerst entdeckten Österreichs Kaiser den Achensee zur Sommerfrische. Dann 
kamen Gäste aus aller Welt. Damals wie heute ist das Paradies rund um den 
smaragdgrünen See ein außergewöhnliches Stück Tirol. Die Sommerwelt der 
Achenseeregion ist ein Geschenk: Harmonie zwischen Mensch und Natur! Das 
kristallklare Wasser der Bergbäche, umsäumt von duftenden Wäldern, erzählt vom 
Ursprung der Elemente. 
 

 
 

„Reifer, alter Berghirsch, 7 kg vom 14. Kopf!“ 
 

 

Beim vorliegenden Angebot handelt es sich um Originalinformationen des ausländischen 
Veranstalters, die von uns auszugsweise nach bestem Wissen und Gewissen übersetzt wurden. 

 
Überreicht durch Dr. Lechner Profi-Jagdreisen, Rennweg 43, 85435 Erding, Tel. 08122-5044 

Geschäftsführer Alexander Lechner ● E-Mail: info@profijagdreisen.de 
 

mailto:info@profijagdreisen.de
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   Das Revier unseres Veranstalters hat eine Größe von ca. 2.200 ha. Sie haben die 
Möglichkeit auf Gams-, Rot- und Rehwild unter fachkundiger und persönlicher Führung 
erfahrener Berufsjäger zu jagen.  
Auch eine Murmeltierjagd im Spätherbst oder eine Auer- und Birkhahnjagd im Frühjahr kann 
für Sie exklusiv organisiert werden. 
Die Brunft auf den edlen, endenfreudigen Berghirsch ist von Ende September bis Anfang 
Oktober. Auch der Bestand an Rehböcken und Gamswild ist ganz ausgezeichnet. 
 
   Das Revier ist von München kommend über die A8 Richtung Salzburg, Abfahrt Holzkirchen 
über den Achenpass leicht zu erreichen. Die Fahrtzeit beträgt nur ca. 1 Stunde und 15 
Minuten. Durch Forstwege ist es gut erschlossen und daher auch leicht begehbar. Die 
höchste Erhebung ist der „Juifen“ mit 1.987 m. In Achenkirch und Pertisau befinden sich 
Golfplätze. Als Unterkunft stehen verschiedene gemütliche Gasthäuser und Hotels zur 
Verfügung. Wir sind Ihnen gerne bei der Buchung behilflich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
I. JAGDZEITEN: 
 
Rehbock      01.06. - 31.10. 
Gamswild      01.08. - 15.12. 
Murmeltier      15.08. - 30.09. 
Rothirsch Klasse I     01.08. - 15.11. 
Rothirsch Klasse II + III    01.08. - 31.12. 
Weibl. Rotwild/Kälber/Schmalspießer  01.06. - 31.12. 
Auerhahn (in ungeraden Jahren)   laut Verordnung 
Birkhahn      laut Verordnung 
 
II. PREISE/LEISTUNGEN/PROGRAMME: 
 
Tagesjagdgebühr    100 € 
inkl. Jagdführung durch erfahrenen Berufsjäger und aller im Revier gefahrenen km. 
Tiroler Jagdgastkarte gültig für 14 Tage     35 € 
 
a) Rotwild: 
Hirsch Klasse III     915 € 
Hirsch Klasse II  2.500 € bis 4.000 € 
Hirsch Klasse I  5.500 € bis 7.000 € 
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Spießer und Gabler     500 € 
 
Tiere       400 € 
Kälber       250 € 
   Im Rahmen der Bejagung von Hirschen der Klasse I und II können Tiere und Kälber nach 
Freigabe durch den Pirschführer erlegt werden. 
 
Bewertung: 
   Die Preise bei den Hirschen der Klasse I und II richten sich nach der Beschaffenheit der 
Trophäen. Eine etwaige Abstufung (z. B. bei Minderwertigkeit der Trophäe) wir vom 
Jagdpersonal des Veranstalters vorgenommen. 
 
Das Wildbret ist im Preis enthalten. 
 
 

 
 
 
b) Rehwild: 
Rehbock Klasse III*   250 € 
Rehbock Klasse II   650 € 
Rehbock Klasse I   830 € 
 
*) werden nur im Zusammenhang mit der Bejagung von älteren Rehböcken mitbejagt. 
 
Geißen**    150 € 
Kitze**       55 € 
 
   Im Rahmen der Bejagung von Rehböcken der Klasse I und II können Geißen und Kitze 
nach Freigabe durch den Pirschführer erlegt werden. 
**) eine ausschließliche Abschussvergabe auf diese Stücke ist nicht vorgesehen. 
 
Das Wildbret ist im Preis enthalten. 
 

„Ein Traum-Abschusshirsch – alter Achtender!“ 
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c) Gamswild: 
 
Gamsbock Klasse III   1.150 € 
Gamsbock Klasse II   1.960 € 
Gamsbock Klasse I   2.250 € 
 
Gamsgeiß Klasse III   1.150 € 
Gamsgeiß Klasse II   1.960 € 
Gamsgeiß Klasse I   2.250 € 
 
Gamsjahrling*       790 € 
Gamskitz*       250 € 
 
*) im Rahmen der Bejagung von Gamswild der Klasse I, II und III können Jahrlinge und Kitze 
nach Freigabe durch den Pirschführer erlegt werden. 
 
Das Wildbret ist im Preis enthalten. 
 

„Braver Bergbock aus Tirol!“ 
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d) Kleiner Hahn: 
Preise auf Anfrage! 
 
e) Großer Hahn: 
Preise auf Anfrage! 
 

 
 
 
 

„Erfolgreiche Jagd auf Sommergams!“ 

„Die Birkhahnbalz in den Bergen ist immer ein Erlebnis!“ 
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f) Murmeltier: 
inkl. Pirschführung für den ersten Jagdtag    285 € 
in Verbindung mit einem Gamsabschuss am selben Tag  187 € 
Angeschweißt 285 € 

 

 
III. ZAHLUNGSBEDINGUNGEN: 
 

1)  Bei Anmeldung sind 50 % der bindend festgelegten (geschätzten) Abschusskosten (Pkt. 
2) zu bezahlen. Die Endabrechnung erfolgt unter Berücksichtigung Ihrer Anzahlung nach 
Abschluss der Jagd über Dr. Lechner Profi-Jagdreisen. 

 
2)  Wir berechnen Stornogebühren in Höhe der tatsächlich entstandenen Kosten, zuzüglich 

einer Bearbeitungsgebühr von € 250,00 + ges. MWSt./Person. 
 
3)  Bei der Abrechnung/Bewertung der Trophäe muss der Jagdgast eine Abweichung von 

+ / - 15 % der gebuchten Trophäenstärke akzeptieren. 
 

IV. SONSTIGE ABSCHUSSBEDINGUNGEN: 
 

1. Ist ein Abschuss nach Rücksprache bei unserem Veranstalter möglich, so bestätigt er 
dies dem Interessenten schriftlich. Dabei werden auch die Richtlinien für den 
Abschussverkauf übermittelt. 
 

2. Für eine Reservierung hat der Abschussnehmer mindestens 1 Monat vor dem 
geplanten Jagdtermin über die angeführte Bankverbindung jeweils eine Kaution, in 
der Höhe der halben Abschusstaxe des beabsichtigten Abschusses, gebührenfrei zu 
überweisen. Trifft die Kaution binnen 1 Monat nicht ein, verfällt die Zuteilung und der 
Forstbetrieb ist berechtigt, den Abschuss anderweitig zu vergeben. Wird ein 
übernommener Abschuss bis 14 Tage vor dem vereinbarten Termin storniert, so 
werden 250 € als Unkostenersatz in Rechnung gestellt. Bei Stornierung innerhalb von 
14 Tagen vor dem vereinbarten Termin, ebenso bei unentschuldigtem 
Nichterscheinen, verfallen 50 % der geleisteten Anzahlung zugunsten des 
Veranstalters. Dieser Betrag wird von der eingegangenen Anzahlung einbehalten. 
Restguthaben der Kaution werden an den Abschussnehmer überwiesen. 
 

3. Über die Differenz zwischen Kaution und Endabrechnungsbetrag stellt der 
Veranstalter eine Rechnung. 
 

4. Sämtliche in den Richtlinien angeführten Entgelte sind Bruttobeträge. 
 

5. Als Höchstdauer für jeden Einzelabschuss können maximal 3 volle Jagdtage 
vorgesehen werden. Wenn es die Verhältnisse zulassen, ist eine Verlängerung 
möglich. Mit dem erfolgten Abschuss des angemeldeten Trophäenträgers ist die 
Abschussvereinbarung erfüllt. 
 

6. Der Abschussnehmer hat für seine Jagdausrüstung und Verpflegung selbst zu 
sorgen, ebenfalls die Kosten für seine private Unterbringung. Eine Jagdausübung 
ohne gültige Tiroler Jagdkarte ist nicht möglich. Falls eine Jagdgastkarte vom 
Forstbetrieb besorgt wird, sind die Kosten zu refundieren. Benötigte Unterlagen: 
gültige Jagdlizenz. 
 

7. Die Trophäen des erlegten Wildes gehören dem Abschussnehmer. Sie verbleiben 
jedoch bis zur nächsten Pflichttrophäenschau beim zuständigen Forstbetrieb. Die 
Übersendung der Trophäen bzw. deren Abholung erfolgt auf Kosten und Gefahr des 
Abschussnehmers. 
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8. Das Wildbret ist im Preis inkludiert, eine Ablösung ist nicht vorgesehen. Bei Auer- und 

Birkwild sowie bei Murmeltieren geht das Wild zur Gänze in den Besitz des 
Abschussnehmers über. 
 

9. Welches Stück der gewünschten Wildart erlegt werden soll, bestimmt der 
Pirschführer. Ein Anspruch auf eine bestimmte Beschaffenheit und Güte der Trophäe 
besteht nicht. 
 

10. Die Jagdleitung behält sich die Einteilung der Pirschführer vor. 
 

11. Für eine jederzeit erfolgreiche Pirsch kann keine Gewähr geleistet werden. 
 

12. Die Jagdausübung und Fahrten innerhalb des Reviers erfolgen auf eigene Gefahr 
und Risiko. 
 

13. Bei der Abrechnung/Bewertung der Trophäe muss der Jagdgast eine Abweichung von 
+ / - 15 % der gebuchten Trophäenstärke akzeptieren. 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Preis- und Programmänderungen vorbehalten!         Stand: 6. Juli 2017 
 
 

Weitere Informationen sowie detaillierte Angebote auf Anfrage! 
(Auch Flugangebote, evtl. Visum, Hilfe bei Waffen- und Trophäeneinfuhr)  

Kontaktieren Sie uns! 
 

„Das Revier Pitz-Dollmannsbach in Tirol am Achensee!“ 
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